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 Fachbereich: 1 - Allgemeine 
Verwaltung, Bildung, 
Freizeit und Generationen 

 Erstellt von: Anna Finke 

 Datum: 04.10.2016 

 
 

Betreff: 
Errichtung einer Skateranlage 
 
 
 

Beratungsfolge: 
27.10.2016 Bau- und Umweltausschuss 
 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Bau- und Umweltausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Errichtung einer 
Skateranlage zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, eine Bürgerversammlung mit betroffenen 
Nachbarn und interessierten Bürgern durchzuführen.  
 

Begründung: 
Im Rahmen der „Grünen Achse“ hat sich die Stadt Olfen mit dem Thema „Errichtung einer neuen 
Skateranlage in Olfen“ befasst.  
Um für die Skater eine möglichst interessante und bestens nutzbare Anlage zu bauen, arbeitet die 
Verwaltung mit einem Planungsbüro sowie interessierten Experten aus der Szene zusammen. In 
Workshops und Gesprächen haben die verantwortlichen Planer erfahren, welche Besonderheiten 
den Reiz einer attraktiven Skateanlage ausmachen und welche Details den Fahrspaß erheblich 
erhöhen. Viele Wünsche der Skater wurden so in der Entwurfsplanung berücksichtigt. 
 
Vor den Sommerferien wurde diese Planung an einem Informationsabend im Jugendzentrum 
„JuZO“ allen Interessierten der Skate- und BMX-Szene vorgestellt. 
 
Geplant ist die Anlage nach Prüfung verschiedener Alternativen auf dem Bolzplatz auf der Alten 
Fahrt. 
 
Die Kosten für den Skatepark werden sich auf rund 342.000,- € belaufen. 
 
Die Anlage wird im Rahmen der Bewilligungszusage für das Integrierte Handlungskonzept für die 
Innenstadt, hier „Grüne Achse“, mit 60 % gefördert. Für die Skateranlage erhält die Stadt Olfen 
somit Mittel in Höhe von rund 205.200,- €. 
 
Für die Erschließung der Anlage ist die Anlegung einer Straße von der Lüdinghauser Str. aus 
vorgesehen. Dadurch kann eine (Wohn-)Bebauung der Flächen im Bereich des 
Bebauungsplangebietes „Lüdinghauser Str.“ erreicht werden.  
 

 



Um betroffenen Nachbarn und anderen Interessierten die Gelegenheit zur Äußerung zu geben, 
plant die Verwaltung eine Bürgerversammlung zu diesem Thema.  
 
Die aktuellen Planungen zum Projekt werden in der Sitzung näher vorgestellt. Auch wird über die 
Immissionswirkungen berichtet, die schon abgeprüft wurden.  
 
 
   

Westrup  Sendermann 
Fachbereichsleiterin  Bürgermeister 
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